
Schneeglocke 3223m 
 

 
 
 
 
Aufstieg:  
Vom Madlenerhaus zum Weg am rechten, südlichen Ansatz der Staumauer, auf dem Staumauerweg zu dem am 
Westufer des Silvrettasees führenden Ufersteig. 
Auf diesem dem Hinweis „Klostertaler Hütte/Saarbrücker Hütte“ folgend hinein in das Klostertal, welches beidseitig 
des Klosterbaches begangen werden kann. 
Entweder über den Fahrweg oder über den markierten Steig am Bachlauf zum Steg, welcher den Klosterbach 
unterhalb der Klostertaler Hütte quert. 
Dann weglos an geeigneten Stellen durch den felsigen Hang aufwärts zur Hütte. 
Nun dem Steig in das hintere Klostertal folgen und bei 2400 Hm in weitem Bogen südöstlich zum südlichen Arm 
des Klostertaler Gletschers. Über diesen unter Beachtung der Spaltenzonen aufwärts zu einer Einsattelung am 
Gratverlauf „Schneeglocke Silvrettahorn“. 
Nun nach Norden und unschwierig über den Südgrat aufwärts zum Gipfelkreuz der Schneeglocke. 
 
 ► Anmerkung 
 Vorsicht bei der Überwächtung am Gratverlauf! 
 
Abstieg:  
Der Abstieg erfolgt auf gleichem Weg zurück. 

Gehzeiten : 
Zum Gipfel   4 ½ - 5 ½ Std. 
Abstieg wie Aufstieg  3 ½ - 4 ½ Std. 
Gesamtgehzeit   8 - 10 Std. 
 
Gehzeit zur 
- Klostertaler Hütte  2 - 2 ½ Std. 
ab Klostertaler Hütte zur 
- Schneeglocke   2 ½ - 3 Std. 
 
Ausrüstung:  
Pickel, Steigeisen, Bergseil, Anseilgurte, 
Sicherungs- und Spaltenbergungsausrüstung 
 
Schwierigkeiten:  
Gletscherbegehung mit Spaltenzonen, 
Trittsicherheit über Fels und Blockwerk 
erforderlich. 


